
•,J. I ,

...".~
0berw0IrId't

E 20 '01L.\tO .
}mTHEMATISCHES'FORSCHUNGSINSTITUT OBERWOLFACH

Tag u ng s b.·e· r··i c h· t 1/1971

Arbeits~agung Professor Baßr~

2 • 1 •. bis .6 • 1 • 1'9 71

·Unter'. der. Leitung von' H~.Salz~ann . (T,übingeri), fand·'die,'

.t'raditionell.e Tagung des··.· Baer'schen KJ;e·ises' s,ta tt' •. 'Si,e

sollte den 'zahlreich'~n Schülern 'Reinhold ·Baers. di'e .. '. - .

Möglibhkeit ...zu .intensiveni. Gedankeriaustauschgeben •• D~m'

q.ient~.. in erster :'Linie die 'Vorträge, . in'. deri~n'. die: ',.'

Te~lnehmer über,. i~r~ jüng·~ten ~rg~bnisse.aus.~eri Ge~ -, .

~ieten 'G,eometrie I ':Gruppentheor'ie ,'·..Verbandstheo~ie und.,

Logik' be.richteten. ',Die' enge Verwandtschaf.t. der.. ange

schnittenen ·Theni~n·'g.ab·, jedoch darübe.r ·hin.~liS 'vi'elfäl~

tig,Anla'ßzu,fruchtharen· Gesprächen im'er die Gre~zen
. .

der Disziplinen ,hinweg.-Wieschonof,t' :nahmen auch; .

~lunge ,Mathematiker die ,'Gele-genheit.wahr,I erste' Ergeb~

nisse vorzutragen und mi~jhten ältereri Kolleg~~ in

Kontakt zu· ,treten.' ';
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Teilnehmer:

2

M.Aigner I ·Tübingen .. "
, "

B.Amberg " .Frank'f~~t .,' ..,

.. R.Bae·r I Zürich,'. ~,

B.Bauman'n,. Bielefeld" ~

, Th.,B·eQür,ftig, Tübingen ..

D.Bett~n, Tübingen

, .V.Blasig, .Bi~lef'eld "

, Th.Buchanan, ,.~übingen

.J . Cofman , Lo~~on ",

P.Dembowski, .Tübinge~' ,'~"

U.Felgner, 'H-eide~berg.. ::,.,'

B.Fischer,.,Bielefeld·

',K.-J .Fleischer ,,'. Bl.elefelCl

H.-R~Halder, .Tlibingen.

'H.Heineken, Erlangen' ,',"... .'

O.H'.K;egel, Lon'don

, .':'H,.Kurzw·e·il I Tübingen

R'. Löwen, Tüb ingen, .

W.•'Me·ißner·, Tübingen

'., H. -M.Meyer, .T'übingen'

F.Pfronune'r, ,Tübingen

, C •Polley" 'Tübingen '.

.H. ~onuner, .Tübingen, "

: ~. Prieß', 'Tüpingen' . "

,O.Prohaska·, Tübingen '

.H ~ Salzmann , T~bingeri.,·, ...·

,,' ':' ..,. A. Schleiermacher , Tübi,ngen..

R. Schmidt,· .Kiel _', '..

: U. Schoenwaelder,. !\achen.,

R. -H. Schul'z', Tübi,ngen:.·

·M. Seib ~. 'Tübingen ' -', .. "

,'. B. Stellmacher I:' Bielefeld .

, "T. G. Stoe'c~el',' Biele~eld

.~'.G •.Tinune$fe·ld, Bielefelq '-'

'. H ..Walter, Frankfurt

~ .. . ~-'

••••.. ,

M,. AIGNE'R: Verbandstheoreti'sche K'ennzeichnung 'vertausch.barer

·Äquivalenzrelat·ionen.

. .

Sei' Pn ' der Verband der' Äquivalenzrelationen 'über einer, , '

n-Menge S '. 'rT ,,6'e'p'· heißen k-kommutativ" wenn .. '. n , .' .
1T •..() •..•,~. '= ··().·Tf ••.•. ~ ..··='iTvo··,··wobei 'die beiden, Pro'dukt'e 'k:',

Fakto~en enthalten. Sei Gk'die Menge der 'K6~unkteaus "

(u 1\ G'" ITvO'J über den modu~'ar,von ' CTi V ,C6" erzeugten Eiemen';' "

ten'des RangesfC (TrV6) _:, k , .danl1' fi!;il t ' , "
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Satz 1:· Ti., 6" .:sind. k-ko~utativQ >Ck~ k-l
,~. Ci
1.=0 :. "_

B •. SAUMAlJN:

Korollar: If, 6" sind vertauschbar( . !Crr'u C(5' lineare Klasse.

'Ti , " 0 'heißen. abbildungsvertauschbar , \~enn es Ko~traktionen',

f;g -. gibt mit fog = go.f:.",

Satz '2: 1T, ö· sin~ abbi~dungsvertauschbar

<: >'f : f -) ( gAO) v iT", , If: '1 -? ($ A ]") v 6'

für .f E (iiA5) ITv(S] . s.ind ranganhebend.

Satz 3: ' Ti, (f s,ind 'abbil'durigs~ertauscl:i1;:>ar,'~-->, 3
minimales' iT -Komplement ,"' ~ 6' " minimales 'er-Komplement

5' ' ~ . 1T , so, daß,' (0,If')f:IJI iI' (6", (S') ,~ ,M' 5 , .

B. AfJIBERG: ,Faktorisat~o~en', v'on Gruppen •. ' '

Sat z: "Ist q.i~ Gruppe' ~,:' AB, durch eine "abel'sche ' '
.. . .

Min-by~m~x-Untergruppe.A und eine abelscheU~tergrupp~ B
~ . . . .

. f"aktorisiert, d,i'e artinseh' oder zyklisch, ist, ,so' ist.' G ei-rle

Erl'leiterung. edne.r divisiblen artinsehen . abelschen charakteristi

,sche'n, Untergruppe C ., durch' eine fast ~torsionsfreie'noethersehe

"Gruppe ~/C,;,,' C ist e~ne "ll.-Gruppe, "llienn ,qie' .,~aXimalen,
divisiblen Untergruppen von A' und B, ;r-Gruppen, sind •.

'"

. .

Uberdeckung~n ~on K6njugie~tenkla~sen endlicher:
Gruppen.

Ist Deine Teilinenge 'd'erendlichen Gruppe: q. , 'so' sei .. ".

,'" :" . [minin/.3 U1 , • • ., Url~ ~ D~, D ,~U1 u. '•. tJ un l, fa~ls.es ..
m(D) =, " " ..., : , ,.". ' ), eXlstlert

, ", Q" sonst· '"
" .

, ,

, " v/irQ." ,'0 ,'von, einer Konju'giertenklasse D· ' erzeugt" so' '1st '
, . m(D)" '~'. 2 •. "

. '·We1~er~in gilt:,
., .

Satz:' Sei. ,G :' < D ~,' und: D· 'eine K'onjugiertenklasse ,von' G
. "

mit m(D) ': 3',. Dan'n g·ibt es, einen"echt,en, Norrrialteil~r" N

von G mit N # GI, so'daß q/N' isomorph· zu einer der
folgenden Gruppe~ 1st'

In', Sp(2n,2) , O(-2n,2) , .<lL(ri,2).
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D. BETTE~: 4-dim~nsionale Transl~tlbnseb~rien~

Jede 4-'dirnensionaleTranslationsebene entsteh,t·~· indemrn~m ... '

. eine geeignete Partition .'iY desn4. ih·2;"dim.el1·sionaie:Teilr~l.lirie .

nimmt ~ diese Partition starr im R4verschi~bt~ri'~L'die'~o"~nt':' ~..
st'eh~nde affi'ne Ebene topologiscp· proj·ekt·~v·abschi1eßt ..·. J~de. ~.

. .

. solche Partition kann· mit Hilfe .~in'er11trans\T~rSa-le,n'.t.Homöomo'r- .

. phismus 1: der reellen Ebene konstruiert werden, und' die: zuge- .

hörige. Geom.etrie .. P(t:) ist genau'. dann' desa:J;"'guessch, wenn' ~ .

'.. linear·· i·st,.
. .

Der !(ern· ~iner '4-dimensionalen 'l~ranslation~ebene ist· isomqrph' ....

zu C oder zu R. je nachdem die' G~ometrie desa~gu~ssch ist'

oder nicht. Dies liefert, daß zwei nicht desarguessche Partitionen_

~1 und ~~ genau dann linear isomorph.sind, wenn sie isomorphe'

Ebenen erzeugen, und hieraus folgt, .daß man die Staridgruppe f o '

der vol·len Kollineationsgruppe. ' r,· auf einem:' eigentlichen. P.~D-kt ~ '.'

als lineare Gruppe des R4 auffassen ~ann. . . '

. ". Ist r transitiv auf der Translationsachse oder gilt.dimr~9.

( rist L:le-Gruppe), ~o ist' di.e Geome'trie de~argues·sch··.·.·'.E·s:· w·ird.

. eine dreipararnetrige Schal' nicht desarguesscher 4-di~ensio~al~r
. Transiationsebenen mit dirn r = 8ang~geben~ ·Sieistbest·;imm.t:

.... durch:· r 0 . läßt keinen uneigen.tlichen Punkt· fest. und.wir~t.
. ··reduzibel· auf·' ':dem' R4 ,.•.' ....

..-;" . ~ .

:,.' .J. COFMAN:-'.", Bae'r-Untereb'enen in' endlichen. proj ek't i \ren.' E~e.'I1en.
. . . , .' .. ' .'. -:-:;··2··..······ . .

.~ Satz' 1:' ,·S·el ... lT eine .projektive· Ebene ··der. Orq.n~ng·..i1".~.:,",:'1J-}.;< ···rri;tt... ··...,

. Baer-Unte'rebenen, die die folgenden Eigensch~fteri hab~#'·~>:.>·':""'>':"';

. a) jedes Viereck in. Trist ingenau einer· Baer-Unt~r~b·~ri~':.>·.. ,.' ....
enthalten;. ' . '. : ". ".'::"

'. b) je' zwei Baer-Unterebenen; die.genal,l 3 verschieden~ :kollirieare",~"

Punkte: gemeinsam haben,. schneiden sich. in rnindes~~ni·~\i·.m·+'1 "-:;:,.

kollinearen Punktell ; _. . ..... .

Dan'n' ist ·11 de·sarguessch.. .'

Satz 1.kann man·aus dem folgenden Satz ableiten:
. 2'·Satz 2: Se·i a,. eine affine Ebene der Ordnung n = m- ··m~t·

affinen 'Baer-Unterebenen, so daß
. .

a) j~de.s· Dreieck in .genau einer Baer-Unterebene .entha.lten. i'st~

b) j.ezwel Baer'-Unter/ebenen, die' mindestens 2 gemein,sa,me .. '
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Punkte·· besitz<en, s1-ch in genau m Punkten schneiden; .

Dann. ist (}L eine· Translationsebene und ihre Baer-Unterebenen
sind desarguessch.

-u. FELGNER: Borel-Hierarchien in ZF-Mod~llen. '

Sei Bo(lR) \. die· Menge· der Borel·schen Teilmengen von 1R ,

der Menge der reellen Zahlen, und. ·sei ZF dieZermel-o

Fr.aenke~sche Mengenlehre, AC 'das Aus·vJa-hlaxiom. Wenn

PM) -die Potenzmenge von lR . ist,. dann ·gilt beka~ntlich
ZF +AC I- Bo (lR) I- P (lR).. ·Es stellt sich die Frage -, ob bei

- .

Verzicht auf . Ac ; die Annahme . "Alle 'l'eilmengen ·vo·n lR . .

sind. Borelsch" mit.· ZF . konsistent ist • Diese Frage haben· .

. wir positiv beantwOrtet·undgezeigt:
- -

Satz: Jedes abzählbare .standard Modell J1t. vop·- ZF, + V = ,L_',

kann zu einem abzählbaren standa'rd .IVlode·ll ' Je:, vO'n "

ZF + . -l1'rCerweitert .werden, in dem co
1

· mi.t. Qo

konf,i'nal '1s,t und 1R. .ab:zählbare 'Union abzä111bare.r
;. I'·lenge11·, ist.

Der Be'\'wis verwendetd·ie· Forcing-r'1ethod"e vOn P o·J. Cohen:.. ...

zu'J17. wer~en 11 collapsing-functions" ern :. c<)o --~~n')1~ .....
und eine· Menge - B = i Cfn'; n e Gö J _... generisc.h adjungiert •

. ICh.härte,: daß auch Azriel Levy dieses Ergebnis erzielt·
hat ,(u~p~bliz{ert)•.

. B. 'FI~CH;ER,: ,Die l-Ie Id-G~u'ppe . in : rJi ( 24) . ,?'

Se~ H· die einfache Held-Gruppe. SeiQ ; M(24) und. P~ ~
, .

die Klasse konjugierter 3-Transpositioneri.: in ~. Is.t H·
" .

. zueiner Untergruppe. von G isomorph, so hat _ Hgenau

. 3 Bahnen'..auf D. Die. Stabilisatoren haben die Ordnung·

2
8 .32 .5.-r, .29.32'52'17,:26'32'52 •

. H.-R. HALDER: ·a) Über- Bahnen lokal·kompakter Gruppen auf

Flächen ~ .

.Ob) Über Dimension einer Bahn •

. '.

.\v1.r z·eigen, daß jede. lokal kompakte zusammenhän~ende Grupp~,. die

'. -6-
-_.~---
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auf einer Fläche, 'ungleich dem Torus wirkt,. eine topologisch
. .

abgeschlosse'n'e Bahn besitzt .. '

Weitere Ergebn.isse sind:

Auf den Kleinsehen Flächen - rni t' Ausnahme des. Torus' - s.ind. a'lie

Bahnen Mannigfaltigkeiten •

. Die EJ.)tistenz' einer nicht·. überall auf der Fläche dichten B'ahn

garantiert schon dasVorhanderisein· einer top.,' abgesc!llossenen

Bahn.

Die Wirkung einer zusammenhängenden Lie-tiruppe' G ',auf einem

, zusammenhängenden lok~l.kompakten Raun~r· ~1 . läßt sich in natür--
. . ~ . .

. lieher Weise zu einer.Wirkung d~r universellen Oberlagerungs-:

. gruppe F· von 'G' auf einem bel~~bigen.,über~~gerungsraum N

·,von· M hochliften.
,. .

Wirkt eine lokal kompakte Gruppe G mit äbzählb~r~Basis auf

einem ·.metri.'s.ch. separablen Raum . M' als Transformationsgruppe',

dann g~lt fUr~jed~ endlich~dimensionale,Bahn, Gx' ,und die

Standgruppe ' G . eines Punktes x .aus·, M,· die Glei'chung:,.
x ' .

~dim Gx = -dirn .G/Gx '··.

, H.· H'E,INEKEN: '. Gruppen mit NorI1)alisatorbedingung .'

'Zu jeder Primzahl .p" existieren ·unendlich viele Gruppen"" G·

mit folgenden Eigenschaft.en:.

(1) .. G erfüllt .die 1'1ormalisatorbedingung

( 2 ) G " = (G ' ) p ;:; 1 und G/ G' ~ Cp 00 .. .

, .< 3) Faktorgruppen'. je'zwei~r .verschied·ener' ,G'r~ppen diese'r

" Menge, sin~ ',n~ch,t' isomo~ph.,,'
. .

'. ·Die.s· ermöglic'ht ,die KonstruktioI? ~e i terer ,Gr~ppen. mit.. Normali-',

','. ·.satorbedlngung.• :~ Ist ,'N ~innilpotenter Normalteiler . von:' . "
, . .

G und ist, GIN', .ein~ .Gruppe mit. Norma.lisatorbedingu'ng J "50' ,'.
. ..

,br'au'cht' G'" die', No'rmalisatorb'e'dingung noch. 'nicht z~·· erfülle.n ~

'.~ies ist ein weiter~s Indiz für die Sprödigkeit· der Normali-,
'satorbedingung. .....

O.R. KEGEL: Einbettun
_-------~--a_--'--~- --........_-

Gemeinsam
, ,

Satz·l::Jede projektive Ebene läßt sich:in·eine·projektive

. Ebene' ,einbet,ten, d1~ "J<~1nen . e,chten Ho~.omorph1.smu~ 'zu~äßt~.,.,,~

-'/ ....

                                   
                                                                                                       ©



7·-

Satz' 2: .Jede projektive .Ebene, .1äßt sich. in e"ine· projekt.ive .
. .

Ebene einbetten, ~ie k~ineh_n1cti~-trivial~n·Aut9morphismus.

zuläßt.

Sat z 3: Jede'- proj ektive Ebene läßt sich' in eine proj e.kt·i,ye

Ebene.e~nbett~n, deren Kollineatio~s~ruppe aut der -Menge' d~r

Dreiec,ke' transitiv ·operiert. "

Satz 4: ·J'ede offene projektive. Eben'e läßt sich in eine projek-_
. .

.tive 'Ebene e.inbet ten',,' deren-~Kollineat ionsgr':!ppe auf der, f·1~nge

.' 'der Vierecke, trans·iti·v operiert. " ,

Da offene Ebenen'keinen kon~truierba~enSchließungssatz erfül~
. ~...

'Ien,- .folgt au,s d"er Viere9kstrans'itivi tät"' ke.ifl kons'truierbarer .' ..
• 4 ..T • • •

'Sc~~ießtingssat z •

,R. 'Löwen: Topologische Klassifikation· ebener Eben~ri.

, .

S,alzmann" hat". a:t:lgegeben, 'welche Flächen ,··a'ls Punkt,r.~ume von

topol'ogisc'hen Ebenen' v9~kommep ,k9nnen; näm,liqh di,~ 'offene',
J • . " ' :

Kre1sscheibe,. -das offenefvlöbiusband und die , reelieprojektive " '

Eb·ene'., Zum 'Beweis 'beschränkte, er'. sich' .auf 'F~ä'chen', die', 'durch ..

HinzufÜgeneridlichvielerPunkte •zu kompakten Flächen ergänzt /~

werden können. Geht man von einer belie,bigen Fläche ,M ' aus" '".(

so lä~t.' sich',' ·der· Be~ei's .'·i,n-.. gan.z 'analog'er' ··Weis~,' führen',,' :wenn .. .- "
• • ". ...... ". • • • r_

.man .mit ,de'r rich,tigen ,Komp'aktifi~ierung.vO~," ·.M·, "arbeitet ." Als, '

, geeignet er\oJeist sich die Kompaktlfizierung durch'II Randkömpo-:

, ne'nten", wie: slebes,chri'eben'ist' in dem Buch'~on' .Ahlf.ors, ", ' -
• .~ -.. ••• '.' • .'. ~ - + ,.' '. • • • • • .... • •• •

und. Sario.
~ .. ' a·I~.:;.. ~ .

, .

H. POl\1l\1ER: über' die' Automorphismengruppe' kompakter Liegruppen.

Sei' G" kompakte. Liegruppe, ,A(G} 'di~ Gruppe aller "stetigen'<"~
Automorphismen . von. : G.: A(.G)w~rkt i~natürli~herwelse,auf' :'.

der_Men~e aller'ab~esc~l~ssenen,Untergr~p~en ~on ~.'·Welche

unterg~uppen von :G" 'haben endliche Bahn?'· ' , ' .

',Sei _H 'abgescil1'ossene Untergruppe - vo'ri G ,~. 1g~l . H ~~, g € .? 1
sei. endl.ich.

,'Pann gilt: "

l),Die minimaieri Gegenbelspiele zu d~r.Auss~g~·,

-8-
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.T. •

(,lf) [HOC r:ex:: c' A(G) J ist endlich

sind toroi·dal .

.__... ,; -<2-)!i'ails die DimensiOn des größten toroida,len Normalteilers

von .Ggrößer.: ais 1 ist; gibt es einentoroidalen:Normal:'"

. teiler .. K .. vonGö (Go = 1-J<omponente 'in G), ·so daß

. [KoclCX:EA(G) J unendlich ist. .. .' .. .
.. Aus "diesem Ergebnis: folgt', e~n "urimi~telbare'r BelAle'is der Tat-, .

.·sache, daß die Au.totnorp~ism~ngruPP·e.jedes. endlich-.dimensio-"

nalen Toruß ,residuell, endlic'h .·ist.

s. PRIESS~. DeiHahnsch~ ~inbettungssatz für angeordnete

Körper'•

.Es wird der vonP •. CoriradundJ. Dauns·inPac.J~Math. (1969),

..' 385~398, angeregte. Ver.such· . unternommen, . einen direkten und

einfachen:Beweis für die o-Einbettbarkeit eines angeordneten.

: Körpers :(.K, +, .) mit ' r, al~ Gruppe· der' ?-rchimedischen .I~la·s'sen

.. in dbn Körper H(r',m) 'de~"formal'en Pote,nzreihe·n a~f'.r über

1R herzuleiten·: .Zu jedem .angeordnet·en 'Körpe~ , 'K ,'gibt . es~. einen,' .
. . ', 1\ ' . A, . . . ,

reell-a.bgeschlossenenKörper . K (mit. rals Gruppe derarchi-~

medischen Klassen). IVIitHilfe des HahnschenEinbettungssatzes..

für angeordneteabelscheGrupperi wirdbewies~n,daßK.ill '.
, ~ '. '. ' . A'··

den Körper . H( r ,F) . der fqrmalen PotEmzreihenauf r yber
. , '. A ' :. Ä ......

einem archimedischangeordnete'n Unterkörper .F· von· K' o-ein-

" '. gebettet werden" ~arin;,: ctami t'· '~s.t.. · . K . '. auch ··o~e.i·nbettbar.in
A'" ' ", ,. : "

.~( r ;1R) . ~' '. .'
, .

'., -~.

.. -, O. PROHASKA:· ··Baer-Untere·benen endlicher ableitbarer p~oj-ek~ .--

'tiver Ebenen~'

SeilP eine projektive Ebene der Ördnung m
2 ..• Eine IYlenge.-8·.

. "

von .' m· +·1 P~nkten .der· ,Gerade~W von: 1P .heißt .·Deriv~t·ions:-·"

.menge~ wenn jezweiversch1edene.Punkte· x' ,und ~mit

:x,y· iW und (x.y HV.E'\9.in einer -8 ·enthaltendenBaerun'ter... '.

ebene von.· 1P . liege!l:.'

Satz: Ist',a . eine Derivat.iort~me~ge d~rprOjektiven Ebehe :1P' .':: .
. ~nd. ~ eln~·.r8 ..· enthaltende Baerunterebene von 'lP,~o 'ist ' ..

'~ desarguessch.·

.'-9-'
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H. SALZMM~N:: Gibt es e~n'komplexes Analogon der Moulton
E'benen ?

Bes.1tzt·eine .kompakte ". 2-dimensionale projektive Eben~ @,
.. . .. .

.' eine 4-dimens~onale Kollineation~gruppe, die ·eine Gerade' L

" .und ei~en Punkt,' a 'L fest läßt, s~ ist' {Peine im..allgemeinen ,

nicht'd~sarguessche Mouiton~Ebene. Dagegen 'ist eine 4-dimensi- •.

onale Ebene·mit einer 8-dim~nsionalen Kollineationigruppe,' die

~ih nicht {n~identes Punkt-Geradenpa~r fe§t ~äßt,. isomo~ph.zur

desarguesschen EbenePQ2(C) •

A~ SCHLEIEfu"VIACHER: ,Perniutationsgr~'ppen" mit kleiner' l\'laximalzahl

von Fixpunkten und Proj ektivität'engruppe11. ,

,Sei ",G ','eine' Permutationsgruppeaufeiner end11ch'enfl-1enge .11' ~',

·.und, sei ~.(G)· die maximale Anzahl von FixpunktenfUr. nicht- _'

.·triviale .Elemente von.. G '. Es wird.- 'gezeigt ," daß· . G.~ ·... hö.c11stens
.. •• L 4· • _ •

, • drei' nicht-reguläre Bahnen haben kann. Das Ergebnis wird auf ,

die·,·Gr·uppe·, der Pr'oj ektivität~n .einer' endlic'hen Ebe'ne' angewandt.·

, ""
(]. SCHOENvJAELDER:, FusioninSylow-2-Gri.lppen vom Typf/I24_._'··

..

Es wir~ .das 'Pr~blem :der' Bestimmung- alle~",eirifachen Gruppen· ini·t .

.einer Sylow-2-Gruppe'vomTyp .IV124 ·(LS(2J,H2 ) dis~utiert und

, : .dabei. V'lerden' insbeso;ndere' f1e,t'hoderr. z~r Lösung des Fusionspro~,.'

e " blems an· Hand obig~.r Fragestellung demonstriert • '

. R. -H. SCHULZ: '·Translationseberie·nun.gerader Ordnung' .mit

~OG-2-tran~itiven·Kollineationsgruppen.
. ( .

Der 'S.t'abili~ator ei~es' ~ffineri·Punkte's .in' der vQ.llen- KOlline-'"

atio~sgruppe 'de~LÜNEBURG-Ebeneder Ordnung m2 enthä'lt .bekannt·~·
. lieh eine z.ur···SUZJ,JKI'-aruppe. Sz(m) . ·isomor.phe .i~olliJ)eations-··

, .

, gruppe, 'die' a~f der. ausgezeichneten Geraden a~s . (ZT) ":'Gruppe .

~periert .• "\4eitere· 'nlcht-desarg~essche- endll'che. Translations-'

ebenen mit Kollineationsgrüppen, die. die"· Punkte der ausge-

'. 'zeichneten Ger'aden z~lleifach transiti,! permutiere,n., sind. nicht
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. ' . '.

-·10· _ ..... , ,',,;
~ : ~~ ~

. . . . ~. c,..~', :,

bekannt. Im.' Falle '.' ~ngerader'9rcim,mg läßt.· sich' <unterVervrendung

'. vonSätzeri='von LÜNEBURG und"GC>l1g"NSTEINlmd-WALTER) folgendes .

~~gebnis 'e~zielen: ..

.• .·Satz:Ist ·~ .. e:i:ne endliche Translationsebeneungerader Ordnung

. n ,\lndexi·stiert· eine Kollineationsgruppe .6 von. '1- . ;.die .:. '"

.:. auf·.~er 'uneigentliChen Geraden' ..' g '.. zweifach ··transitiv :ope·r;i.~;t·".

und im Falle n =m2 mit m': l(mod lt)keineBAER-Invo.lutionen

•. ' .enthält, so. gilt. in .7- der Satz. von DESARGUES und '~Ig ent-

'.' I ·.hält ein~" zu PS~.(2,n) i·somorphe ·.Untergrup·pe. '

. U. STOECKEL: .' Produkte von~v-Cf ,nr)-l\<1emgen. . .

Unter einer. 9>v-<,j', m)~Menge versteht man eine Menge Mver- .

. seh'en mit .einer Ivloorefamilie.·.···.O'1l, ' auf'·der .eine "m-verträglic·he.'.:

Relation f'erklärt ist. Dabe-i kann die. Kardinalitätbestimm~'.'

...... >. ter, durCl1'j' '.' ausgezeichnet'~rTeilfamilien von'. m.<durch ..·$Sv .
..::abgeschätzt werden •. FUrdiese:·Mengen· wird.:(Üe lri"'q.ri~riz·:bezü·g.... ;

c.lich:i.:~ine~·gewissen·. direkten:Produktbildung gezeigt ;··~w·ai?· dann'·· ..•

. i.: '.• 'auf t'bPologis~he (Kompaktheit)- und' algeb~["aischestr~ktuI'eri: .' ..
·:~a;ngewandt··.wird.~"'. ::........ .... . . ',' ..

Dann wird' ein· Satz Über' das ·ProduktseparablerRäutne·.v~ra.ll,...'.

- 'gemeinert, indem m'a'n dicht.e Teilmengen' höherer Kardinalität· .'..

,': betrachtet ~"Wirkons'truierendann'noch . ein" Beispieieine$ .. '
.. ., . . . . . . .. -' . ~ '.'

.:bestimmteriverallgemeinertens.epar·ablen·Raumes•..
• ~ •c. • • • • • ••• • ." ..... • •

~:. ,t .'

. '. J;i". G ~ , TirJIMEsFELD : .·Ehdli·che .Grupperl'): die'· durch eine Kopj:ug·i·e·r- ....
. . +.. ". .'. ..

·tenklasse von t3 a41 -Tr'ansposit:Lonen"erzeugt
,': ,··:·· ..:··werden·. .. .... , .

. -.. ~ , '.

,.~ ..... 'Eine ·~onj.ugi~rtertl{iasse.. ".I? :'. 'von In.yoluti.oneJ;l,· die'. die-.::·endl·ic.he... . . - .. .' , . '. + .
. . . .Gruppe G .',..~rzeugen, . heißt Konjugiertenklasse von' f3,4} ,:,"Trans- .

.' posit ionen, falls sie folgende Bedlngungen'erfüllt:·.· . .. .' .

";', (i):'\1' d,'~ e D ··ist. o'.(de) e:[i, 2;3~'4} .~' .. ' ...~ .....

"'(ii')':'All~Zahlen von ibis 4 kommen als O:rdnungeine~<·.
. .... :. "so'l'chen ·Produktes vor~.· " ,'. ~ ...'... r' '.' "-.' .. " .

· .. (iii):·· :tst··für;.·d,~€D·o.(d·'e).. = lt: ,S0"i~:t .·.(de·)2€D ..•.;:< ..•

". '·Alle Gruppenvo~"·Lie":TYP·".über'.GF(2) 'erfüllen dil~s'e"Be-':' <,',: ..:: .

'.: dingungen, bis·aUf,.·2P4 (2)' und .PSU(~,2).BiS'aufEa(.2»)'furden..
.... ".....·.. ·.,·'si~ m~t ~~lfe o!?iger Bedingungen gek·eI).nz~ich.net·~.,.:-:· .

• •. •.. - •• ·u••••

..
• '. +

.•. . .. .-- _... ..... ", -::: .. ... ... . ... .. ,~.. ~f: ... ". ~ . r : .... : - .• :..... ,;...••

. R:. 'Lö\ven .(T'übing~n) ". :..... ~

.,~
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